
Jubiläum 40 Jahre TSG Oberrad Tischtennis 2015 

Nachwuchs an Hessenspitze angekommen 
Jugend wird Südwestdeutscher Meister 

Die 1.Herrenmannschaft konnte sich leider nicht in der Bezirksliga halten. Dafür 
stiegen die unteren Herrenteams weiter auf – die 2.Herren bis in die 
Bezirksklasse. Mittlerweile wuchs die Abteilung auf über 100 Mitglieder an und 
stellte 13 Mannschaften (8x Nachwuchs und 5x Herren). 
 

Der Nachwuchs steigerte sich von Generation zu Generation. So traten in der 
Saison 1999/2000 erstmals zwei Oberräder Teams in der Hessenliga an. Die A-
Schülermannschaft (Kaminski, Sach, Brown, Duong) und Jugendmannschaft 
(Krämer, Eberhard, Froneberg, Kazakis) belegten Mittelfeldplätze. 
 

Die Saison 2000/2001 sollte dann zum vorläufigen Höhepunkt der 
Vereinsgeschichte werden.  Die A-Schüler spielten in der Aufstellung Kaminski, 
Sach, Duong, Cipu eine gute Rolle in der Hessenliga. Paul Sach gewann die erste 
Medaille bei Hessenmeisterschaften für die TSG Oberrad (Bronze). Die 
Jugendmannschaft mit Jannik Froneberg, René Eberhard, Jonathan Krämer und 
Dennis Uddin ist mit dem ehrgeizigen Ziel Hessenliga-Meisterschaft und 
Teilnahme an Südwestdeutschen Meisterschaften in die Saison gestartet.  Wenn 
das gelingen würde, könnte das Team durch die Jugendquote im Folgejahr 
Bezirksliga Herren spielen – ohne diese Klasse wären unsere starken 
Jugendlichen nur schwer in Oberrad zu halten. Es sollte gelingen. Ende März 
2001 kam es zum entscheidenden Spiel zwischen der TSG und Eiche Offenbach in 
der Spatzengasse. Die Fans sorgten für einen echten Hexenkessel und die 
Mannschaft war auf den Punkt topfit.  Dennis Uddin erkämpfte den 
entscheidenden Satz mit 22:20 und der Weg führte nun nach Saarlouis zu den 
Südwestmeisterschaften. 
 

Dort sezte sich das TSG-Team mit 4 klaren Siegen und einem Unentschieden 
gegen die Vertreter aus Rheinland, Rheinhessen, Pfalz, Saarland und Thüringen 
durch. Als die Mannschaft nach Oberrad zurückkehrte, bereitete der ganze 
Verein einen gebührenden Empfang im Mehrzwecksaal.  
 

Nun ging es zu den Deutschen Titelkämpfen nach Dingolfing, bei denen das Team 
von knapp 20 Fans begleitet wurde und einen tollen 5.Platz erkämpfte. Die 
Herren-Bezirksliga war gesichert. 
 

Neben den großen Erfolgen wurde aber der Breitensport nie aus dem Auge 
verloren. Jährlich fanden Minimeisterschaften mit über 200 Kindern statt und in 
der Gruneliusschule wurde eine Tischtennis-AG eingerichtet. 

Relegationsaufstieg der 
2.Herren in die BK 1998/99 


